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Intelligenz-Platt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


—— — 


No. 169. 


Sonnabend, den 22, Juli 


1848. 


Sonntag, den 23. Juli 1848, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 7 Uhr Archid. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Couſiſtorial⸗ 
Rath und Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Müller 
Donnerſtag, den 27. Juli, Wochenpredigt, Herr Diac. Müller. Anfang 
9 Uhr. 


Königl. an Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vic 
Niklewski. . 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 22. Juli, Mittags 123 Uhr, Beichte.) 
Donnerſt., d. 27. Juli, Confirmation Herr Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr. 

St Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, 
den 26. Juli, Wochenpredigt Herr Paſt. Borkowski. Anf. 8 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag. 
Herr Vic. v. Styp⸗Rekowski. Anf. 34 Uhr. 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred⸗A.⸗Candidat Feyerabend. Anfang 114% Uyı 

St. Eliſabeth. Herr Diviſ.⸗Pred. Herde. Anfang 94 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Herr 
Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vic. Ratkowski. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr Scheffler Anfang 9 Uhr- Nachmitt. 
Herr Pred. Blech. Sonnabend, den 22. Juli, Mittags 123 Uhr, Beichte. 
Dienſtag, d. 25. Juli, Confirmanden⸗Prüfung Herr Pred. Blech. Anfang 
9 Uhr. Dennerſtag, den 27. Juli, Confirmation und Einſegnung der Con⸗ 
firmanden Herr Pred. Blech. Anfang 10 Uhr. ’ 


T 
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St. Ei Vormittag Herr Prediger "Meongovius. Polniſch. 4 Sf 


Oehlſchläger. Sonnabend, d. 22. Juli, Nachmitt. 3 Uhr, Beichte. Mon: 
tag, den 24. Juli, 5 Uhr Nachmittags, Jahresfeſt des Maͤßigkeitsvereins. 


i, Morgens 8 U. 
65 5 * 


ö a Herr Pfarrer Tennſtäd t. aT or 
Side, eichſelmünde. Civil⸗Gottesdienſt. Vormittag Herr Pfarrer Tenn⸗ 


Antreten te! 
Ce e 
angel. tut 
u. Nachm. 24 U. Hr. Paſtor Dr. Kniewel. 2) Donnerſtag, den 27, Abends 
„ 7 Uhr, Vibelſtunde. 3) regen, den 28., Ab, 7 U. Betſtunde, Derſelbe. 
Sonnabend, den 22, N.⸗M. 3 U. u. 3 
che geredet en ende, 
Angekommen den 19. und 20. Juli 1648. ; 
Herr Gutsbeſitzer Heine nebſt Frau Gemahlin aus Felgenau, die Herren 
Kaufleute Schütt aus Stettin und Gerich aus Berlin, Frau Gutsbeſitzerin Knuth 
nebſt Fräulein Tochter aus Pr Stargardt, log. im Engliſchen Hauſe. Herr 
aufmann Wehmer aus Stettin, Herr Rittergutsbeſitzer v. Bultowsky aus Gum⸗ 
binnen, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer d. Todanky aus Lonczin, die 
Herren Kaufleute Bromler und Leichbaum aus Leipzig, «Herr Rittergutsbeſitzer v. 
Burchmann aus Brandenburg, log im Deutſchen Hauſe. Frau Kaufmann Hey⸗ 
denheim nebſt Fräulein Tochter aus Graudenz, die Herren Kaufleute Wolbeding 
aus Leipzig und Graf aus Bremen, Herr Rirtmeiſter Witten nebſt Frau Gemah⸗ 
lin aus Pr. Stargard, Herr Lieutenant Janzen aus Dirſchau, log in Schmelze 

otel. Herr Rittergutsbeſitzer Baron v. Löwenklau aus Gohra, den Muſiklehrer 
Kulhaneck nebſt Familie aus Elbing, Hert Kaufmann Caspary aus Neuſtadt, log. 
im Hotel der Oliva. nein 19) —.— a 116 Arn ten 
RE 
1) Zur Einxreſchung verſiegelter Submiſſivnen in Betreff der Zimmerar⸗ 
deten incl. "Materialien zur Iuſtansſetzung der aa © tenzaune auf der 
Klapperwieſe und der Maurerarbeiten inet Materidlien, Behüfs Ekneherung 
der kleinen maſſiven Fahrbrücke in der Plappergaſſe, ſteht 
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Donn de 27. 5 ormit 6. 11 4 
im Renn der San Fe 17 uf dem in ermin a elb Gag. 
mifſtonen in Gegenwart der Sübmittenten 1 Ace 1455 boch ti de 5 
u Anſchläge und Bedingungen ir 1 ie) ih. = dent Termig ein⸗ 
ehen. . fi 
— Danzig, ben 1. Juli 18 dB. 1 Tem? e. a 4 
n Die 3 N 
2. Zur Einreichung verſiegelter Submiſſionen in Betreff der Maurer- 
chers Glaſer- n Töpfer⸗ und Malerarbeit incluſive aller Mate 
6 der alten St. Petri⸗ ee haben wir einen Ter⸗ 
min au 


Mitt de d. 
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W f 


tr 11 N st 5580 


0 lich | 
A 21 l Ihr nant ip. 5 12 um nod 880 Ape 


putation. 

Donnerſtag, den 27 5. 9 Net url 8 4 Uhr, allet ine, orale der 
unterzeichneten Anſtalt mehre derfelben gehörige wiesen den Mei ietenden 
auf einige Jahre verpachtet werden, nämlich nach Culm. Maaß: . e 

1) bei, Neuſchottland 19 — 202 Ruthen 39 (Fuß, mn 
2) bei Mei 1 dan ı 88 0. do. 38 . Pen SEP e 
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im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe angeſetzt. 
Die Entreprife-Bedingungen find täglich ebendaſelbſt vor dem Termin einzu⸗ 
ſeh 


ehen. 
Danzig, den 17. Juli 1848. f 
Die Bau⸗Deputation. 


Entbindung. 

5. Die am 20. d. erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau geb. 

Wiebe bon einem Knaben zeige ich meinen Freunden hiemit ergebenſt an. 
Lobeckshof, den 21 Juli 1848. — Fried. Wilh. Natſchky. ? 
o Ei Day 
6. Heute 4 Uhr Morgens entfchlief fanft nach ſchweren Leiden an Krämpfen 
unſer lieber freundlicher Johannes, 1 Jahr 4 Monate alt. Tief betruͤbt zeigen dies 
Freunden u Bekannten ergebenſt an J. W Polzin u. Frau. 21. Juli 1848. 
. Geſtern Abend 634 Uhr endete ein Nervenfieber, nach zweitägigem Kran⸗ 
kenlager, das Leben unſers geliebten Gatten, Vaters und Großvaters, des Kauf⸗ 


manns Johann Gottfried Borowski, in ſeinem noch nicht voll⸗ 
endeten 64ſten Lebensjahre. 
Dieſe Anzeige widmen theilnehmenden Freunden und Bekannten 
8 die Hinterbliebenen. 


— 


fer ee 
8. Danziger Krakehler no. 8. be Kabus, gangg. 515. 
e 1 n. W 


erſcheint, täglich mit 1 Sgr. pro Zeile entgegengenommen in der Verlags⸗ 
buchhandlung von Th. Bertling, Hl. Geiſtg. 1000. 
10. Heil, Geiſtgaſſe 924. werden 900 rtl. zur 1. 55. 


pothek geſucht auch iſt daſelbſt eine Kugelbüchſe zu verkaufen. 

11. Ich warne hiemit Jedermann der Mannſchaft meines Schiffes „Aids irgend 
etwas zu borgen, age 17 ef m. werde. Joſ. Wallace. 

12. 2000 rtl find auf ſi ypothek ohne Einmiſchung eines Dritt . 
geben. Näheres 4. Damm 1534 ſchung NR 


3. Die diesjaͤhrige Obſtnutzung meines Gartens 
in Wotzlaff iſt zu verpachten. 8 Jebens. 


14. Heute z. Abendeſſen Sauerbraten u. Baefſteak; ſowie von dem beliebten 
Champagner⸗Bier u. alle and Biere ſind z. h. ber F. Wannow, W.; Krahnthor 1182. 


2 


15. Inſtrumental-Konzert Caffe⸗Haus Aller⸗Engel. 

von Morgens 4 Uhr ab Die erhabenſten Sachen ſtelle ich Kennern ſchönſter har— 
moniſchet Muſik zur Beurtheilung dar. Montag Repetition in gleichem Sinne. 
Ich bitte ein gebildetes Publikum, da für alles geſorgt, mich mit zahlreichem Be: 
ſuche zu unterſtützen, um jeden Auſpruch der möglichſten Zufriedenheit darſtellen 
zu können C. F. Jordan 


Seebad Broͤſen. 


16. 
Sonnabend, d. 22. u. Sonntag, d. 23., gr. Konzert v. Fr. Laade. 


1. Scecbad Zoppot... 


Morgen Sonntag, den 23, Konzert im Park am Kurfaal. Die Arrangements 
zur Unterhalt. des Publik find wie im vorig. Jahre geordnet. Voigt. Mſtr. im 4. Rgt. 


18, Seebad Zoppot. WE 
Heute Sonnabend, den 22., tes Abonnements⸗Konzert. Voigt.. 


19. "Schröders Garten am Olivaerthore. 


} korgen Sonntag, fünftes großes Konzert bei erleuchtetem Garten. Entre 
wie gewöhnlich, Anfang 6 Uhr. 8 Der Muſik⸗Verein. 


20. Erholung zu Ohra⸗Niederfeld Sonntag, d. 23., 


Montag, den 24. d. M., großes Konzert, wozu ergebenſt einladet. Zander. 


21. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthale. 


Morgen Sonntag, d. 23. Juli, Konzert. 


22 Caffee-Haus in Schidlitz. 


Sonntag, d. 23. d M, gr. Konzert, wozu ergebenſt einladet G. Thiele. 
23. Muſeum. 


Se Ercellenz der Herr Gouverneur haben es genehmigt, daß das Mu ſeu m 
aus dem Saale des Gouvernements-Gebäudes in den im ſchönſten gothiſchen Style 
erbauten Remter des ehemaligen Graumönchen-Kloſters translocirt werde. Hof⸗ 
fentlich wird es nicht nur bald zur Anſicht wieder geöffnet, ſondern auch, ſeiner 
eigentlichen Beſtimmung gemäß, zu Unterrichtszwecken benutzt werden können. 
Danzig iſt reich an Denkmälern plaſtiſcher Kunſt. Sie gehören der Vergangen⸗ 
heit au. Unſere Generation foll aber dieſe Werke der Vorfahren nicht blos wür— 
digen — ſie ſoll ſchaffen, wo moͤglich — Beſſeres leiſten leruen. Dahin zu 
wirken, iſt die Aufgabe des Muſe ums. Was ich dazu beitragen kann, ſoll ge⸗ 
ſchehen; ich fordere Alle, die es mit der Kunſt und den Kunſt-Gewerben treu 
meinen, auf, mich mit Rath u. That zu unterſtuͤtzen. Freitag, 8 

Bildhauer u. Lehrer der Königl. Kunſtſchule. 
24. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönirx⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Pos 
lizei⸗Bezirk, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie 
werden angenommen von Alexander Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 


Anf. 5 Uhr. 


25. 


* 


mit Angabe der Preiſe werden Kohlenmarkt No. 3. angenommen. ig. 


2. Die Schuiten fahren Sonntag, Morgens 6, 


28. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Örunfüde, Mötlien, 
Waaren und Getreide werden für die vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſi⸗ 
cherungs⸗Geſellſchaft in. Elberfeld zu billigen Prämien ange⸗ 


nommen und die Documente darüber ſofort ausgefertigt von dem Haupt⸗Agenten 
R H. Pantzer, Brodbänkengaſſe No. 711. 

29. Zu einem verzweigten Hakenbudengeſchäft an einem lebhaften Orte wird 
ein Theilmehmer mit einem Kapital von 1900 rtl geſucht; auch kann eine Wittwe 
daran Theil nehmen. Das Kapital wird ſicher geſtellt. Meldungen werden vom 
König! Intelligenz-Comtoir unter Chiffre C., G. entgegengenommen. mr 
30% 1 alter Ofen wird zu kaufen ‚gefncht Tiſchlergaſſe 573. a bin 
31. Ju der Häkergaſſe 1505. iſt eine Lebens verſicherungs-Police über 500 tl, 
billig zu verkaufen. . in 5 inn 
32, Durch die Rückkehr m. Sohnes a. Warſchau bin ich in den Stand geſetzt 
meinen „verehrten Kunden in allen, ſich auf mein Geſchaͤft bezieh. Arbeiten, aufs 
prompt. z. dienen. J. B. Blonski, Tapezier; wohnh. Vorſt. Gr. 39. 
33. Eine Landamme Schwarzen Meer 350. links au der Brücke. od 
34. Vorſtädtſchen Graben 2069. werden Hoſenſtrippen dutzendweiſe von ſtar⸗ 
kem Rindleder, nach gewünſchtem Modell auf's billigſte ausgeſchnitten. 


Maͤdchen und Burſchen fiuden ſekort Beſchäftigung in d 
See Sat Wett i. e Ah 1 1 05 a 


in 
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36. Um baldige Lieferung der Eten No. des von Herrn Redacteur Sch wa m m 
herausg. fo beliebten Blattes: „Amphitrite wird gebet. » mehr Leſetheilnehm. 
37. Auf beſtes hochländiſches Büchen Klobenholz, den Klafter 7 rtl, frei vor 
die Thüre, werden Beſtellungen angenommen Langgaſſe 527. im Laden. 
38. Der Verein der practiſchen Aerzte Danzigs, zur Berathung 

der Medieinal-Reform in Preußen, 5 

ladet die Herten Aerzte und Wundärzte I Klaſſe, der Stadt und Umgegend, zur 
Theilnahme an ſeinen Verhandlungen, welche jeden Mittwoch Nachmittags 4 Uhr 
im Lokale der naturforſchenden Geſellſchaft (Frauengaſſe No. 876. ſtattfinden, 
hlemit ergebenſt ein | 149319 n 
39 Ein verheirath', mit guten Zeugniſſen verſehener Kunſtgärtner, im nörhi⸗ 
gen Falle auch Oeconom, ſucht ein Unterkommen. Das Näh. im Int »Comtoir. 


40. Das neu ausgebaute Haus Schneidemühleng. No. 450,51., ſo wie der 
Speicher 55 iſt zu verk. od. auch im Ganz. od. e h D. N. Altſt. Gr. 327 
41. Den Plan der Lebens Verſicherungs-Geſellſchaft für Geſunde und 


Kranke zu London iſt bei Herrn Alfred Reinick in Danzig, Brodbänkengaſſe 
667. unentgeltlich in Empfang zu nehmen. Varrentrapp, Bevollm. 
42. Ein wohlerzogenes Mädchen, welches ſeit einigen Jahren in einer großen 
Wirthſchaft beſchäftigt und in feinen Handarbeiten geübt iſt, wünſcht bei den 
beſcheidenſten Anſprüchen auf einem Gute, nahe oder fern von Danzig, ſich in 
der Landwirthſchaft auszubilden. Herrſchaften, die zu ihrer Aufnahme geneigt 
ſind, belieben dies gefälligſt unter Adreſſe L. W. S. in dem hieſigen Intelligenz: 
Comtoir einzureichen. N 8 | 


„% Mercadier Fabres 
| aromatisch-medicinische Seife 
Dieſe nach den Zeugniſſen der berühmteſten Herren Nerzte gegen rheumati⸗ 


Statuten. Da der Verein in den letzten Jahren erfreuliche N. Bor K Wer hat, 
d. Mäß.⸗Vereins. 
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45. Wegen neuer Dekoration bleibt meine Bierſtube von Sonntag d. 23. 
dis Mittwoch d. 26. d M. geſchloſſen. 0 


, F. A. Durand, Langgaſſe 514. Ecke der Beutlergaſſe. 
46. E. Mädch il Näh. geübt, w. i. Laden placirt zu werd Bartholomäi-Kircheng. 1018. 


7. Glace gandſch. wäſcht u. färbt nur allein am beft., geruchlofeft., ſchnellſt. 
u. billigſt, wäſcht, färbt auch alle Art. Seid u. Woll. Zeug u. ertheilt 
Unterricht darin, wie in d. neueſt. Strohh. Wäſche F. Schröder, Fraueng. 902. 
48. 2 Patadiesgaſſe No. 1050, werden Damen⸗ und Herren⸗Kleidungsſtücke, 
aus allen Stoffen beſtehend, wie auch helle Umſchlagetücher gewaſchen und ges 
ſpannt, ſelbſt weiße vergelbte Tiſchtücher werden wieder ſauber und zart hergeſtellt. 
f Weit en ieee un uin geen. 

49. Heil. Geiſtgaſſe 1007. iſt ein Zimm. wid Dauer d. Dominikmarktes z v. 
50. Ein Geſchäftslokal für die Dominikszeit iſt Langgaſſe 515. zu vermieth. 


13 {a 0 Vn ö N 
51. Aten Damm 1278. iſt die ganz neu decorirte te und zte Etage 
zu vermiethen auch gleich zu beziehen. 1 
52. Die erſte Etage in dem Haufe Brodbänken- u. Kürſchnergaſſen-Ecke 661. 


iſt ſogleich oder von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. Näheres Kürſchnergaſſe 
664. im Laden. . en y a 

53. Scharrmacherg. 1978. find 2 Zimmer m. auch ohne Meub. zu vermieth. 
54. Heil, Geiſtgaſſe No. 757. iſt ein Saal, eine Hinterſtube mit Alkoven 
nebſt Küche, Keller pp. zu Michaeli zu vermiethen. 

55. Hunde⸗ u. Matzkauſcheg.⸗E. 416,17. 1. d. Belle⸗Et. m. a. B. v. 1. Oct. z. v. 
56. Sandgrube 391. iſt eine Oberwohnung nach d. Str v. 1 Oct. c. z. v. 
57. Jopeng. 560. iſt die Saal⸗Et. v. 4 St. m. Küche, Speiſekammer, Keller 
und die Unter⸗Etage v. 2. Stuben mit Küche, Keller billig zu vermiethen. 

58. Breitegaſſe No. 1102. ift eine Wohnung aus 3 Stuben, Küche, Speifes 
kammer, Boden und Keller zu vermiethen. 

59. Fiſchm. 1585. |. 2 Stuben vis à vis, Kammer, Küche a. ruh. B. z. v. 
60. Ftaueng. 832. iſt Parterre (Comptſt.) Hange⸗ u. Saal⸗Etage zu Mich. z. vm. 
61. F. 2 rtl. Untergelegh. zSt, Küche, Kell, Kamm., Bod. gr. Hoſennähg. 679.3. v. 
62. Eimermacherhof 1794. ſind 3 Stuben, Küche, Boden u. Keller zu vm. 
63. Portſchaiſengaſſe No. 572. iſt eine Wohnung, beftehend aus 2 Stuben, 
Küche und Boden zu Michaeli zu vermiethen u. von 10—12 Uhr Vorm. zu beſeh. 
64. aauggaſſe No. 396. iſt die Vorderſtube zum Uſten Auguſt zu vermiethen. 
Das Nähere Langgaſſe No 379., eine Treppe hoch. 

65. Fischmarkt 1849. iſt 1 Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
66. Breitg. 1203. iſt die Saal-Etage, beit. aus 3 großen Zimmern, mehreren 
Kabinetten, Küche, Boden, Altan nebſt allen andern Bequeml. zu vermiethen. 
67. Bteitegaſſe 1203. iſt ein meublitt. Zimmer (HangesErage) ſofort zu vm. 
68. Tobiasgaſſe Ro. 1565. find zwei nebeneinander gelegene Zimmer, au ru⸗ 
hige Bewohner zu vermiethen. 
69. Häkergaſſe No. 1451. find Stuben zu vermiethen. 


Beilage. 


= - 


Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 169, Sonnabend, den 22. Juli 1845. 


70. Hochſtrieß Ro. 23. ſind mehrere Zimmer nebft Küche, Keller u. Stallung 
auch eine ſeparate Wohnung mit eine Werkſtube für Holzarbeiter zu vermiethen. 


n. Wahrend d. Dominiks, auch ſogleich 
auf langere Zeit, iſt in der Langgaſſe No. 508., neben dem Rathhauſe, ein Saal, 
nöoͤthigenfalls auch der Hinterſaal, billig zu vermiethen. f 1 

72: Holzmarkt No. 91. iſt eine Stube nebſt 27 Kabinetten in der Oberſaal⸗ 
Etage zu vermiethen. N 136% 
73. Langgarter-⸗Bleiche i, e Wohnung z. v., paſſend f. e. Waͤſcherinz z. erfrag. b. Bleichp. E. 
74. Jopengaſſe 725. iſt eine Wohnung v. 4. Stuben u. a. Bequemlichkeiten z. v. 
75. Legenthor 310. find Wohnungen a 2 Stuben, Küche, Boden z. v. Rah. daſ. 
26. Pfefferſtadt No. 237. iſt die Obergelegenheit mit 2 Zimmern, 2 Kabinet⸗ 
ten, hell. Küche, Speiſekammer, Boden u. Keller an ruhige Bewohner z. vermiethen. 
77. Krahnthor 1183 ſt die erſte Saal⸗Etage n. Küche, Kammer u. Hinterſtube z v. 
78. Pfefferſtadt 126. in dem neu ausgebauten Hauſe, in welchem der Herr Ba⸗ 
ron v. Wrangel 5 Jahre gewohnt hat, find 5 heitzbare Zimmer nebſt Schlafkabinet, Kü⸗ 
che u. 2 Keller nebſt Stallung vom 1. Oktober d. J. z. verm. Zu erfragen daſelbſt. 
72. Holzg. 34. iſt eine Stube part. a. eine einz. Perf; m. Meub. u. Schlafſ. z. v. 


80. In dem neu erbauten Haufe j Hundegaſſe 346. ift, ene ele- 


gante Wohnung an ruhige Bewohner billig zu vermiethen. 


81. Johannisgaſſe 1376. ‚Ind Wohnungen zu vermiethen, von denen eine ſich 
vorzüglich zu einer Werkſtaͤtte eignet. N N ; 
82. Tobiasgaſſe 1862. iſt ein Vorderſaal nebſt Kabinet an einz. Damen oder 


Herren mit oder ohne Meubeln zum 1. October d. J. zu vermiethen. G. n 
83. In Langefuhr iſt diejenige Haͤlfte des Hauſes No. 18, welche 5 Wohu⸗ 
zimmer, Küche, Keller, Einfahrt, geräumigen Hofplatz mit verſchiedenen Stallungen, 
und ein kleines Gaͤrtchen enthalt, auch die Berechtigung zur Deſtillation und Haͤke⸗ 
rei hat, zu Michaeli rechter Ziehzeit billig zu vermiethen. Näheres daſebſt. 
84. Lan gaſſe NF waͤhrend der Dominikszeit, die Hange⸗ 
ſtube als Geſchaͤffs⸗Lokal zu vermiethen. nom nee Ann inge 
85. Langgaſſe No. 409. find 2 Stuben nebſt Küche, Kammern 1c. z. vermiethen. 
86. Vorſtädtiſchen Graben 178. iſt die 1 zu ver TUE ER 
„ Jopengaſſe No. 73% iſt die ſchöͤne Saal⸗ 
Etage nebſt allen Bequemlichkeiten fogleich oder zu Michaeli r. Z. zu vermiethen 
und dieſelbe in den Mittagsſtunden von 12 — 2 Uhr zu beſehen. 

Näheres Jopengaſſe No. 726. 44 N 
88. Hundegaſſe 278. ſteht die Hangeetage, beſtehend 9 Ni Zimmern 
nebſt Entree, mit Meubeln u Vedienung an eine einzelne Perſon zu iethen. 
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89. Das Haus No. 18., anf der Tagnete, beſtehend aus 4 neu decorirten 
Zimmern, Laden, 2 Küchen, Boden und Keller iſt zu vermiethen und ſofort zu be⸗ 
ziehen. Naͤheres Langenmarkt 496. 0 0 / 

90. Das Haus Hundegaſſe No. 83. iſt zu vermiethen. Nah. geradeüber 346. 


91. Jopengaſſe 729. 1 e, Saalectage z. M. 3 o, N. daſelbſt 4. Treppe hoch. 
92. Mattenbuden 275. ſind 4 freundliche Zimmer nebſt 2 Kuchen, getheilt oder 
men zu vermiethen. Naͤheres daſelbſt im Laden. j 
a Jopengaſſe, nahe dem Zeughauſe, iſt eine Parterre-Wohnung, beſtehend aus 
4 heitzbaren Zimmern, Küche und Keller zu vermiethen, und Oktober e. rechter Zieh⸗ 
zeit zu beziehen. Dies Lokal eignet ſich zu jedem Ladengeſchaͤft. Eben daſelbſt ift 
ein großer Saal, Gegenſtube, Balkon, Küche und Boden zu vermiethen, und ſogleich 
oder zum 1. Oktober e. zu beziehen. Näheres | Wollwebergaſſe Ro. 1996. 
e enen en. 
95 Sommer⸗Roggen auf dem Halm. 
Mittwoch, den 26. Juli e Nachmittags 3 Uhr, werde ich 17 Morgen, wel⸗ 
che links der Allee unmittelbar vor Langfahr, und 3 Morgen, welche rechts der 
Allee am Kirehhofe des AllerGottes Engels⸗Hoſpitals 80 en. und mit Sommer⸗ 
Roggen (zum Einſchnitt reif) beſtellt ſind, zut diesjährigen Nutzung an Ort und 
Stelle durch Auction verpachten und lade ich Unternehmer hiezu ein. 
f 8 J. T. Engelhard, Auctionator. 

95. Equipage⸗Auction. 

Montag, den 31. Juli c., Mittags 12 Uhr, ſollen auf dem Langenmarkte, 
auf gerichtliche Verfügung, 5 

3 Kutſchen, 1 Landauer⸗, 1 Halb⸗, 2 Spazier⸗ und 2 Arbeitswagen, 1 

Jagd⸗, 1 Verdeck und 1 Familienſchlitten und 20 Paar Pferdegeſchirre 
gegen gleich baare Zahlung öffentlich verſteigert werden. Fremde Inventarien wer⸗ 
zum Verkauf daſelbſt angenommen. 


11 1 J. T. Engelhard, Auetionator. 
Neue mabagoni Meubel. 

Der Beſtand eines fremden Meubel-Magazins (vorjährig), enthaltend m 

goni Secretatre, Schränke, Kommoden, Tiſche aller Art; Miohrſtable, Eeſſel, 

Sephas und andere Polfterwaaten, Trümeaux, Spiegel in allen Größen und mas 

hagoni und Bronze⸗Rahmen, ſoll _ 

a Mittwoch, den 26. Auguſt c., Morgens 9 Uhr, 

im Haufe Breitegaſſe No. 1213., in der Nähe des Dammes, um zu raͤumen, 

à tout prix durch Auction verkauft werden. 7 
| Engelhard Auctiongtor. 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 


9% Langgaſſe 367. 1. ante Semmermützen b. 5 fg ab zu verkaufen, 
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56. Die Hut- Fabrik von Theodor Specht, Breitegaſſt Ro. 1165. 
empfiehlt das ganz neüeſte Fagon von Herren⸗Hüten, beſtehend in glatten 
Kanin, welche ſich ihrer Leichtigkeit und Schönheit wegen der jetzigen Jahres⸗ 
zeit angemeſſen beſonders auszeichnen, ferner Biſam⸗, Filz⸗ Uu. nach franz. Art ge⸗ 
1 Seiden-Huͤte, ſowie das neueſte Fagon von Kinder⸗Huͤtchen in allen Qua⸗ 
litten zu den billigsten aber feſtenz Preiſen. 

NB. Schuͤtzen ⸗Huͤte ſtehen ſtets zur gefaͤlligen Anſicht und werden auch 


die größeſten Beſtellungen in der kuͤrzeſten Zeit prompt und auf's allerbilligſte 
ausgeführt. 


99° In menen Salon; Haarſchneiden n Friſiren Schu 


felmarkt 634.) bef. ſich e. gr. Vorrath a. Art. Haartouren 7 w. a. engl. u. franz. 
Yarfüncrien, ver ächte Loͤwen⸗Pomade io, China-Pomade 


5 fa, Dupitrain-pomade 20 far., ſo wie Abonnement-Villets 15 Marken 
fuͤr 1 e empfiehlt der Friſeur Cohn. 195125 ; . 
100. Mit dem reellen billigen Ausverkaufe ; or. feiner 
ſchwarzer Tuche pr. Elle 1 rtl. 10 fgr, und des noch kleinen Vorraths 
3 br. Buckskins à 20 ſgr. u. moderner Weſtenzeuge a 19 95 wird fortgefahren 
bei A. M. Pick, Langgaſſe 375., Ifte Etage. 

101. Faulbraß oder Schweinefutter i. bill. zu haben Fiſcherthor Ro 135. B. 
102. area Porter a 2 ſgr., Bairiſch Bier a 1 gr., Putziger, Berliner und 
Tiegenhöfer Weißbier 3 Fl. a 2% ſgr. empfiehlt J. Schönnagel, Gerberg 64. 


gr, „* 4 P} u ZZER » IF 4 1 f 5 
103. Fliegenpapier, oe eim, do. Tod u. d.berühmteperſiſch. nſekt. Pulp. 
z. ſofort.Vertilg. d. Wan z., Mott., Flöhe p.(auchaufHundeanwendb.) Fraueng. 902. 


104. riſches rovengerol empfiehlt billigft F. G. Kliewer, 2. Damm. 
105. Far 45 glattes hochländiſches Klobenholz, nicht in Hefte 
aufgeſeßt, ſo wie ſchönes hochländiſches Eichen-Klobenholz, glattes fichten hoch⸗ 
ländiſches Klobenholz und 3•f. birken Klobenholz find. zu den hilligſten n 
zu haben und können von den reſp. Käufern in der Niederlage Langgarten No. 
7071. Sptengelshof, ſelbſt aufgeſetzt werden. In Heften aufgeſetzt — bin ich 
im Stande noch billiger als p. Auction zu eden f 

10% Es muß ſofort verkauft werden! eine ache, acht 
Tage gehende, engliſche Ant! Häkergaſſe No, 1454. 931 5 
107, Champagner a 1 rtl. 11 1 rtl. 10 fgr., Ungat 22 — 1 rtl. 10 for. 
Rhein⸗W. 1026 ſgi, franz. W. 8— A ottwein 20 at,, Biſchof 10 f r 


Muscat 10 — 15 gr., engl. u, Königsb. Porter in Oiſg.⸗Fl. 7. für. u. 4 sor. 
Rum 10 bis 1 . und Akaanel zu the 905 Sabre gi 
1063. Alte Ziegel, Mopp.,Flieſen, altes Nutzholz iſt zu haben Böttcherg. 1063 
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109. Von Limburger Käse empfing ich neue 
Zusendungen , und empfehle ausserdem noch 
Thüringer Pflaumen, geschältes Obst, Kirschen, 
verschiedene Sorten Perlgraupn, Thees & Cho- 
cöladen in frischer Waare billigst, Joh. Fast, 
Brodbänkengasse 664. Ecke d. Kürschnergasse. 


116 0 PBgl. Steinkohlen (Nusskohlen) bester Qualität sind billig 
zu haben. Näheres Schnüffelmarkt_No. 712. ai 
111. In der Speicher -Waaren: Handlung von Wilh. Faſt, Altſt. Graben No. 


7 e 0. 
1287. und deren Niederlage Vorſt. Grab. No. 178, werden Gruͤtzen, vol⸗ 


lig ſteuerfrei und in beliebigen Quantitäten, zu foi, 
gend. Preiſ. verk., als: grobe Hafergrütze a 43 ſgr., feine a 5 ſgr., Buchweitz.⸗Grütze 
a 6 u. 7 ſgr., Gerſten⸗Grütze a 3 u. 4 ſgr., feine Graup.⸗Grütze a ö ſgr. Hirſ-Grütze 
a 6 fgr., Graupe a 4 u. 5 ſgr., Perlgraupe a I ſgr., Wienergries, a12 for. p. Metze. 
112. Schönes Nanffaat, engl Chamotten-Steine, Ziegel, Dachpfannen ꝛc. bil: 
ligſt bei | „„ duty int Or, Mg e re ee ee 
113. Schöner Myrthen, die Mandel 1, Sgr., zu haben Tiſchlergaſſe 573. 
7777TVTTTFTFTFCCTCTCVDPTCTTVTTCCCTCCV SEE RELETERERRTRGRN 
* 114. 2 große ganz gleiche Spiegel (aus einem Stück) in mahagoni Rah- 2% 
3% men, ſtehen Langgaſſe . Ba Wh . TR 35 
* NN = a 38 A DEISETE ; 28. DEREN DEI) RENE 
Er Gallerbohlen und Dielen fo wie Dach- und Zaunlatten, auch e 
ſind billig zu haben Ankerſchmiedegaſſe 172. 44 
116. Berl. Champagnerbier d 8 23 far iſt 3, b. Breitg. 1916 
117. Eine ſchön gearbeitete Souler Kugelbuͤchſe iſt billig zu ver 
kaufen Wollwebergaſſe No. 1939, 90007 rer EEE 
\ 8 — 2 un 
118. Ein Theil der längſt erwarteten berühmten Harzer Spitzkugel⸗ 
buͤchſen ah fen Otto de le Roi, Sa in az 
en erhielt und empfiehlt n Ma e. Roi, Schnuffel markt 709. 
119. Cigarren, die gige 10 Sge, 25 Slut 2 Sg, eigenen Abfal z pft. 
3 Sgr. u. mehrere Sorten Eigatien werden billig verk. Heil. Geiſtg. 922. 
120. 4 Nini er Paßt von > orter. Eu 15 N ans 
Die, $rQuart-Slafche Porter verkaufe ich von heute an 21 Sgr. und die 3. 
Sülgriplafihe 2 1% San. Dehethadt 286. u gm ia 
121. Mer, Räfe2 Jg gefochten Schinfen g . empf..p; Vogt . Rrameid.08. 
Redaction Königl. Intelligenz, Comtoir. Schnellpreſſendruck der We de hichen Hofbuchdruckre 


